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Nr . 73 Dienſtag , 14 . März 1399 . ( Gelephon⸗Ar. 218. )

Zweites Blatt .

Bedarf Deutſchland einer Vermehrung
ſeiner Cavallerie ?

Nicht nur in Laien⸗ , ſondern auch in berufenen Militär⸗

kreiſen iſt die Anſicht verbreitet , daß in den Kriegen der Zukunft
die Reiterei , die nach den letzten Kriegen ſo verſchieden beurtheilt
wird , nicht mehr die Rolle wie früher ſpielen wird ; allein über⸗

blickt man aufmerkſamen Blickes das weite Gebiet theils neuer ,

theils geſteigerter Aufgaben , welche die Kavallerie im Kriege der

Zukunft zu erfüllen haben wird , ſo wird man zu der Anſicht ge⸗

langen , daß die Reiterei an Bedutung durchaus nichts eingebüßt
hat , ſondern in ein neues Stadium getreten iſt . So iſt z. B. an

die viel ſchwieriger und wichtiger gewordenen Aufgaben der Ka⸗

pallerie im Grenzſchutz und in der Deckung des Aufmarſches zu
erinnern . Dazu gehört ferner das Vorgehen auf die rückwärtigen
Verbindungen des Gegners ,der Druck auf die feindlichen Kom⸗

municationen , das Abſchneiden der Verpflegung und des Nach⸗
ſchubes , das Zerſtören des ganzen ungeheueren rückwärtigen Ap⸗
parates des Feindes . Freilich nur eine gute und zahlreiche Kaval⸗

lerie wird im Stande ſein , derartige ſtrategiſche Aufgaben zu

Iöſen .
Nun iſt zwar die deutſche Kavallerie , ſo ſchreibt ein Fach⸗

mann den Leipziger „ N. . “ , von ganz beſonderer Güte , allein

ſie iſt wenig zahlreich , ſie iſt der Kavallerie unſerer wahrſchein⸗
lichen Gegner bedeutend unterlegen . Rußland verfügt beiſpiels⸗
weiſe über 1504 Eskadrons , Frankreich über 738 und Deutſch⸗
land hat dieſer koloſſalen Ueberlegenheit nur 669 Eskadrons

gegenüberzuſtellen . Hinzurechnen wären noch 481 öſterreichiſche
und 175 italieniſche Eskadrons . Trotzdem bleibt die Ueberlegen⸗
heit ganz enorm und daß ein derartiges Mißverhältniß nicht
weiter fortbeſtehen darf , ſollte für Jeden , der ſein Vaterland lieb

hat , klar am Tage liegen !
Im Uebrigen aber muß noch bemerkt werden , daß , iſt ein⸗

mal der Krieg erklärt , dann auch alle Quellen verſtegen , die

vorher reichhaltiges Material zuführten . Da iſt denn die deutſche
Kavallerie berufen , die ſtrategiſche Aufgabe weiterzuführen .
Wird ſie aber im Stande ſein , dieſelbe erfolgreich durchzuführen ,
wenn ſie an Zahl ſo außerordentlich unterlegen iſt ? Im Zu⸗
kunftskriege werden ſowohl die ſtrategiſche Offenſive als auch
die offenſiv geführte Vertheidigung nur dann von Erfolg gekrönt
ſein , wenn man über einen Nachrichten⸗ und Aufkläruungsdienſt
verfügt , der dem des Gegners überlegen iſt . Richtige , ausreichend
und raſch gebrachte Meldungen ſind in ihrem Werthe gegen früher
ungeheuer gewachſen . Wer vermag ſte wohl beſſer zu vermitteln ,

als die Kavallerie ? Und faſt ausſchließlich hängen heutzutage die

Entſchlüſſe des Feldherrn in ſtrategiſcher Beziehung von der

Thätigteit der Kavallerie ab .

Wer wird nun unſeren , zur Aufklärung vorgetriebenen
Kapallerie⸗Diviſionen entgegentreten ? Natürlich die feindliche
Kavallerie . Es wird alſo zunächſt Kavallerie gegen Kavallerie

kämpfen . Die Maſſen werden aufeinanderprallen und um den

Sieg ringen . Wer wird wohl Sieger ſein ? Das läßt ſich natürlich
ganz und gar nicht ſagen ; allein diejenige Kavallerie , die mit

Ueberlegenheit aufzutreten vermag , hat von vornherein mehr
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und die haben demnach unſere Gegner . So ſteht die

ache !

Buntes Feuilleton .
— Die Koſten der modernen Kriegsſchiffe . Die Frage ,

was die modernen Kriegsſchiffe der einzelnen Staaten koſten , iſt

zweifellos intereſſant ; die beiden engliſchen Schlachtſchiffe „ Nile “ und

„Trafalgar “ koſteten 17,000,000 %, die „ Royal Souvereign “ ⸗Klaſſe
krforderten etwas weniger , während der „ Majeſtic “ ⸗Typ etwas mehr

erforderte . „ Powerful “ koſtete 13,600,000 %. Es geben dieſe Zahlen
die Baukoſten , ohne die Auslagen für die Armirung und Munition an .
Die franzöſiſchen neuen Panzer koſteten 20,000,000 // , die „ Indiana “
der Vereinigten Staaten 18,800,000 %/ , die neueſten deutſchen Panzer
14,000,000 %. Berechnet man , um Vergleichszahlen zu erhalten , hier⸗
nach den Preis der Tonne und ſetzt den des „ Majeſtic “ als 1, ſo koſtet
die Tonne des Nile “ 1,28 , des franzöſiſchen Panzers 1,39 , der „ In⸗
diana “ 1,42 und des „ Kaiſer Friedrich III . “ nur 1,06 . Berückſichtigt

man , daß für letzteres Schiff bereits der neue

Krupp' ſche Panzer , der etwa das 1⸗ bis Lfache des auf dem „ Majeſtic “

eingebauten Panzers koſtet , verwendet iſt , ſo geht hieraus hervor, daß
Deutſchland ebenſo billig , wenn nicht noch billiger ſeine Kriegsſchiffe

herzuſtellen vermag als England , was bei der Jugend des deutſchen

Schiffsbaues als ein vorzügliches Ergebniß anzuſehen iſt . In Frank⸗

teich ſcheint an den hohen Koſten des Kriegs⸗ und Handelsſchiffsbaues
eine ſchwerfällige Verwaltung die Schuld zu kragen . Ueber Rußland
waren beſtimmte Zahlen nicht zu erlangen , jedoch iſt ſicher , daß ſie
namentlich bei den Kreuzern ſehr hoch gusfallen .

— Zurückgewieſene Aumaßung . Ein Kölner Haus, das

vor einiger Zeit eine Denkſchrift über die Elektrizität in ihrer An⸗
wendung auf die Glasinduſtrie verfaßt bakie, erhielt unterm 3. März
von der Geſellſchaft der Vereinigten Glasfabriken zu Vallerysthal in

Deutſch⸗Lothringen eine franzöſiſche Zuſchrift , worin der Empfang
de Votſ Memojre ken langlle allemande ) sur ' éleetrieite n. ſ. w.

beſtätigt und daran das Erſuchen geknüpft wird , „ de nous en adresser
euns retard ull autre rédige en langue frangaise “ . Dieſer an⸗

maßende Brief , unterzeichnet von dem „directeur commercial “
Böhmer und dem „ direetsur de kabrication “ Brinker ( ſo ſind die

etwas undeutlich geſchriebenen , aber jedenfalls echt deutſchen Namen
zu leſen ) , hat natürlich eine aut deutſche Abfertigung gefunden , worin

Schwer fällt aber dabei ins Gewicht , daß diejenige Kaval⸗

lerie , welche die Oberhand bei dieſem Kavalleriekampf gewinnt ,
ihrer oberſten Leitung das ſtrategiſche Uebergewicht ſichert .
Wird die deutſche Kavallerie geworfen , dann erreicht die feindliche
Reiterei die Spitzen unſeres Heeres , und nun kann der Gegner
unſere Abſichten , unſere Stellung und Stärke leicht erforſchen ,
unſere Märſche und Bewegungen bequem erkunden , den von un⸗

ſeren Vortruppen gebildeten Vorhang leicht zerreißen . Auf dieſe

Weiſe erhält dann die feindliche Oberleitung dasjenige noch un⸗

bekannte Material , welches ſie für die Ausführung ihrer Ab⸗

ſichten bedarf .
Nun iſt allgemein die Anſicht verbreitet , daß infolge der

Vervollkommnung der Feuerwaffen die Reitermaſſen in der

Schlacht zur Ohnmacht verurtheilt ſeien ; allein man vergißt
dabei das moraliſche Element und die Thatſache , daß die Kaval⸗

lerie nur dann wenig leiſtete , wenn es ihr an hervorragenden

Führern fehlte . Doch ſo lange die Infanterie aus Menſchen von

Fleiſch und Bein beſteht , werden Waffenerfolge der Kavallerie

gegen dieſe Waffe entſchieden möglich ſein . Hat die Infanterie
durch frühzeitiges Verſchießen , durch Ueberraſchung und Erſchüt⸗

terung die volle Widerſtandskraft eingebüßt , dann wird die Ka⸗

vallerie auch heutzutage noch glänzende Erfolge erringen . Iſt das

Feuer der Infanterie und Artillerie gedämpft , die Feuerkraft ge⸗

brochen , oder aber iſt eine gänzliche Ueberraſchung möglich , dann

iſt der Moment für ein ſchnelles , entſchloſſenes Zugreifen günſtig ,
Die Ausſichten auf Erfolge ſind bei der heutigen Auflöſung im

Schützenmaſſenkampfe — eine Auflöſung , die ſich oft genug bis

zum Chaos ſteigern dürfte —, ſowie bei den ſchwer zu ſchützenden ,
langen , wenig beweglichen Artillerielinien ganz gewiß vorhanden .

Freilich , durchſchlagende Erfolge werden nur von einer Maſſen⸗
verwendung der Kavallerie zu erwarten ſein . Erſt bei dem Zu⸗
ſammenwirken mehrerer Kavallerie⸗Diviſionen , unter einheit⸗
licher Führung , wird man an ſchlachtentſcheidende Erfolge denken

dürfen . Deutſche Kavalleriemaſſen werden die größten Erfolge er⸗

zielen , wenn die feindliche Infanterie , die in den letzten Augen⸗

blicken der Entſcheidung ſo viel Patronen , als nur möglich , ver⸗

ſchoſſen haben wird , unter ſchweren Verluſten geſchlagen , und

in Unordnung zurückſtrömt . Dann ſchlägt für die Kavallerie die

Stunde des Sieges .
Außerdem aber iſt die Kavallerie noch die Waffe der Ver⸗

folgung . Nur ſie iſt im Stande , den fliehenden Feind einzuholen ,
Angſt und Verwirrung auszunutzen , und durch ihr Erſcheinen
oder durch das Feuer der ſie begleitenden reitenden Artillerie ,

ſowie durch abgeſeſſene Reiter Schrecken über den Feind breiten ,
und die mühſam aufrecht gehaltene Ordnung gänzlich aus⸗

einander zu reißen . Weder eine energiſche taktiſche , noch aber eine

ſtrategiſche Verfolgung iſt denkbar ohne ſtarke Kavallerie . Wie

aber bei uns zur Zeit die Verhältniſſe liegen , ſo iſt zu befürchten ,
daß wir auch bei der Verfolgung , die erſt die reifen Früchte uns

in den Schooß werfen ſoll , nicht genug Cavallerie zur Stelle

haben werden , woraus ſich dann eine ſogenannte matte Ver⸗

folgung ergibt . Die aber iſt ſo ziemlich werthlos !

Das amerikaniſche Büchſeufleiſch .

Der vom Präßdenten Me Kinley gegen General Miles ein⸗

berufene militäriſche Gerichtshof hat nun ſeine Verhandlungen
begonnen . General Miles hatte ein zweiſtündiges Verhör zu be⸗

ſtehen , in dem er alle ſeine Angaben über die Mängel der Ver⸗

pflegung vollſtändig aufrecht erhielt . Von etwa 100 Berichten ,

ſagte er , der „ Köln . Ztg . “ zufolge , die dem Oberkommando von

berufsmäßigen und freiwilligen Offizieren über die Verpflegung
der Truppen zugegangen ſeien , erklärten 18 das Fleiſch für ein⸗

balſamirt , 10 für chemiſch behandelt , 3 für vergiftet , 15 glauben ,
es müßte mit irgend welchen „ Einſpritzungen oder Impfungen “
behandelt worden ſein , damit es ſich noch nach Oeffnung der

Büchſen 72 Stunden halte ; die übrigen 53 Berichte fällen das

Urtheil : Zerſetzt , verweſt , widerlich . General Miles gab zu ,

ſich bei der Mobilmachung nicht um die Fleiſchfrage bekümmert

zu haben , da er es als ſelbſtverſtändlich angenommen habe , die

Intendantur würde wie im Bürgerkrieg Rinderheerden mitführen
und nach Kuba und Portorico ſchaffen . In Ponce habe das ge⸗
ſammte Offizierkorps über die augenſcheinlich chemiſche Behand⸗
lung des in Büchſen gelieferten Rindfleiſches geklagt , es ſei
faſerig , geſchmacklos und ohne jeden Nährwerth geweſen . Die

Mannſchaften hätten allerdings ſich ſchon vor der Einſchiffung
in Tampa und ſpäter auf dem Truppentransportſchiff „ Nale “
und in den Schützengräben vor Santiago über das ungenießbare
Fleiſch beſchwert ; er habe dieſen Klagen , übermäßig mit der

ſtrategiſchen Leitung des Feldzuges beſchäftigt , wie er war ,
keine beſondere Bedeutung beigelegt , ſondern ſie für die üblichen
Nörgeleien unzufriedener Soldaten gehalten . Auffällig ſei die

Sache erſt geworden , als im Lager Wikoff auf Montauk Point
zu einer Zeit , wo keine Malaria und kein gelbes Fieber auf
der ganzen Inſel mehr geherrſcht haben , plötzlich die Erkrankung
des geſammten 5. Armeekorps bekannt geworden ſei . Damals

habe General Bates mit Bezug auf die in Newyork geplante
Parade der zurückgekehrten Truppen gemeldet , nur der fünfte
Theil der Soldaten wäre im Stande , zu marſchiren . Darauf habe
er eine eingehendere Unterſuchung angeordnet , und es habe ſich

herausgeſtellt , daß nicht das in Büchſen verpackte Rindfleiſch ,
ſondern auch das ſonſt viel beſſer befundene gefrorene Fleiſch aus

den Eisbehältern zum großen Theil unbrauchbar geweſen ſei .
So habe man auf dem Transportſchiff Yoſemite “ 4000 Kilogr .
über Bord werfen müſſen , auf der „ Cheſter “ 2000 Kilogramm
und auf einem anderen Schiff gar 5000 Kilogramm . Die nach
General Miles vernommenen Stabsoffziere haben dieſe Angaben
des Oberſtkomandirenden nicht nur im Allgemeinen beſtätigt ,
ſondern auch aus ihren einzelnen Truppentheilen genauere Mit⸗

theilungen aus eigener Erfahrung und Anſchauung beigebracht ,
die noch viel ſchärfere Anklagen gegen das Büchſenfleiſch

( corned roast beef ) enthalten , während das künſtlich in den

Eismaſchinen gefrorene und konſervirte Fleiſch günſtiger be⸗

urtheilt wurde .

Profeſſor Schells Unterwerfung .

erfolgte durch nachſtehendes Schreiben
Biſchof :

Ehrwürdigſter Herr Biſchof !
Dem Deeret , wodurch die hl . Congregation des Inder

die vier von mir geſchriebenen Bücher , nämlich die Dogmatik ,
Die göttliche Wahrheit des Chriſtenthums 1895 , 1896 , Katho⸗
lizismus als Prinzip des Fortſchritts 1897 , Die neue Zeit
und der alte Glaube 1898 auf den Index der verbotenen Bücher
zu ſetzen für Pflicht gehalten hat , unterwerfe ich mich mit dieſer
Unterſchrift mit allem Gehorſam und aller Ehrfurcht , wie es

0 geziemt . Dr . Hermann Schell , Profeſſor der Theo⸗
ogie .

an den Würzburger

das Kölner Haus ſein großes Bedauern ausſpricht , daß jene Glas⸗
werke in einem deutſchen Orte an einen anderen ebenfalls in Deutſch⸗
land wohnenden Kaufmann franzöſiſch ſchreiben , und hinzugefügt , es

müſſe es unter ſeiner Würde halten , innerhalb Deutſchlands einen

franzöſiſchen Geſchäftsverkehr zu pflegen .
— Echt amerikaniſche Liebeswerbung . Folgendes Geſchicht⸗

chen tiſcht ein transatlantiſches Journal ſeinen Leſern auf : Vor

Kurzem fand die Trauung eines jungen Paares ſtatt , das ſich — wie
der Bräutigam während des Hochzeitsmahles den Gäſten erzählte —

auf originelle Weiſe kennen und lieben gelernt hat . Der junge Mann

beſuchte eines Abends im vergangenen Herbſt das engliſche Opernhaus
in Newyork und bemerkte , ehe noch die Quvertüre begann , auf den

Sitzen vor ſich im Parkett ein ſehr hübſches junges Mädchen in Geſell⸗
ſchaft einer älteren Dame . Einer plötzlichen Eingebung folgende , ſchrieb
er auf ein Blatt ſeines Notizbuches folgenden Sat : „ Darf ich mir
die Frage erlauben , ob Ihr Herz noch nicht gewählt hat ? “ Die junge
Dame , der er das Blatt mit einem höflichen Gruß überreichte , las

es , zeigte es ihrer Mutetr und ſchrieb dann darauf : „ Mein Herz iſt
noch in meinem Beſitz , aber weshalb fragen Sie ? “ Nach wenigen
Minuten hielt ſie ein anderes Papier in der Hand , auf dem zu leſen
war : „ Ich habe mich ſterblich in Sie verliebt , ich bin ledig , mein Ein⸗
kommen beträgt 5000 Dollars im Jahr , ich beſitze ein nettes Haus
und wünſche mir da eine Gattin hinein , die Ihre holden Züge trägt .
Darf ich auf Erfüllung meines Wunſches hoffen ? “ Der hübſchen Miß
imponirte dieſe neue Art der Liebeserklärung dermaßen , daß ſte
noch vor Schluß der Oupertüre dem ſtürmiſchen Freier mit Ein⸗

willigung ihrer Mutter ihr Jawort gab .
— Telephon in jedem Raume . In den größeren Hotels iſt

an der Wand eines jeden Zimmers ein Telephon angebracht , das dem

Gaſte gegen eine geringe Gebühr zur Verfügung ſteht , und der Portier
hat an dem mächtig großen Umſchaltebrette ſeiner Loge fleißig zu
hantiren . Der Holzhacker hat ſein Telephon und empfängt auf dieſem
Wege den Auftrag : die Geſellſchaft , die zum Souper ins Gaſthaus
geht , beſtellt telephoniſch beim Oberkellner gute Plätze ; das Dienſt⸗
mäbchen rufl , wenn es Ausgang hat , per Telephon ihren Verehrer

zum Rendezvous . Noch mehr ! Die Fiſchhändler und die Aepfelfrauen
in den leichten Buden auf den offenen Märkten verkehren ſowohl mit
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ihren Kunden , als auch mit ihren Niederlagen telephoniſch ; ſte laſſen
ſich nach Bedarf neue Vorräthe kommen und theilen den Hausfrauen
mit, welche Waare ſte noch auf Lager hahen . Dieſe Buden dürfen
nicht über Sonntag ſtehen bleiben : ſie werden am Sonnabend abge⸗
brochen und Montag früh wieder aufgebaut und mit ihnen entſchwinde⸗
und erſcheint immer wieder das Telephon , und eiſerne Träger zwiſcher
den Standplätzen ſind zur Führung und Leitung der Drähte in bey
Boden gerammt , denn faſt jede Bude , jeder Stand hat einen beſon⸗
deren Anſchluß. Dieſe ſchier märchenhafte Verbreitung des Telephon ;
herrſcht in Stockholm . Das Reichstelephon und die „ Allmänna
Telefon⸗Aktiebolag “ arbeiten nebeneinander und ſtellen den Abon⸗
nenten überaus niedrige Preiſe . Der Bereich der „ Allgemeinen “ er⸗
ſtreckt ſich auf 70 Kilometer im Umkreiſe von Stockholm ; Städte wie
Upſala ſind darin inbegriffen , ſo daß die Abonnenten Linien bis zu
140 Kilometer zu ihrer Verfügung haben . Die Abonnenten ſind in
verſchiedene Klaſſen eingetheilt . Für die kleineren Orte beträgt der
Preis für den bloßen Lokalverkehr 25 Kronen , bei Anſchluß für das
ganze Netz 50 Kronen . Die Vollabonnenten zahlen 100 Kronen ,
Außerdem beſteht ein ſogenanntes Hausabonnement , das nur 36 Kronen
per Jahr koſtet ; für dieſen Betrag haben dieſe Hausabonnenten bisß

zu 400 Geſprächen frei . Bei dieſen günſtigen Bedingungen iſt ſelbſt⸗
verſtändlich die Zahl der Anſchlüſſe außerordentlich groß . „ Die „All⸗
männa “ hat über 21,000 Abonnenten , ſo daß thatſächlich jeber zehnte
Einwohner Stockholms ein Telephon hat ; das Reichstelephon hat Übet
5000 Abonnenten . Sobald ein Dampfer auf dem Fluſſe oder in einem
Seehafen , an welcher Station immer anlegt , wird ſofort die telepho⸗
niſche Verbindung mit dem nächſten Amte hergeſtellt , und feder Paffa⸗
gier kann mit jedem im ganzen Lande Angeſchloſſenen ohne Weiteres
ſprechen . Auch in Stockholm bedienen die Apparate in der Centralt
Damen , die aber nicht klein und niedlich ſein dürfen , da die hohen
Nummern über ihren Köpfen angebracht ſind und daher nur ſchlanke
große Fräulein den anſtrengenden Dienſt verſehen können . Mit vollem
Rechte nennt man daher den mächtigen , viereckigen Thurm , ganz aus
Eiſenſtangen , zwiſchen denen tauſende feiner Telephondrähte geſpannz
ſind , das Wahrgeichen Stockholms .
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General⸗Anzeiger

und Kreis⸗Verkündig
imachung.
„Die eung “ betreffend .

iftüng hat den
Zweck, würdige und bedürftige

Muſtklehrer⸗ und Lehrerinnen
der Stadt Mannheim öhne Un⸗
terſchied der Confeſſion , welche
durch Alter oder Krankheit ar⸗
beitsunfähig geworden und min⸗
deſtens zwei Jahre in hieſtger
Stadt wöhnhaft ſind , zu unter⸗
ſtützen und zwar kanſt die jähr⸗
liche Einzelunterſtützung bis zu
Mk. 200 gewährt werden .

Unterſtützungsberechtigt ſind
jedoch nur ſolche , die ihren Lehens⸗

eruf leviglich aus der Muſik
gemacht häben , wobei Mitglieder
des ſtädtiſchen Thegter⸗Orcheſters ,
die nicht penſionsberechtigt ſind ,
bevorzugt werden ſollen .

Bewerbungen um Stiſtungs⸗
preiſe mit genauer Darlegung
der perſönlichen und ſonſtigen
Verhältniſſe wollen binnen vier
Wochen bei uns eingereicht
werden. 15498

Mannheim , 3. März 1899 .
Der Stiſtungsrath der

Gallenberg⸗Stiftung :
v. Hollander .

Kallenberger .

Stkauntmachung .
Die David⸗ und

Jeanerte⸗Abexle⸗Stif⸗
kung dahier betr .

No. 424. Der Zweck der
obigen Stiftung iſt ! Bedürf⸗
tigen , würdigen Perſonen , ohne
Unterſchled des Geſchlechts und
der Religion , die eine Krankheit
überſtanden haben , Mittel zuge⸗
wühren , deren ſie zur Wiederer⸗
kungung ihrer Geſundheit und
Erwerbsfähigkeit bedürfen .

Es können nur ſolche Perſonen
Unterſtützt werden , welche min⸗
deſteus fünf Jahre in Mannheim
anſäſſig ſind ünd keine öffent⸗
liche Armenunterſtützung be⸗

n.
ie zu obigem Zwecke pro

1899 beſtimmten Stiftungser⸗
kägniſſeſollen demnächſt vertheilt
werden .

Unterſtützungsgeſuche , welche
ine genaue Harſtelung der per⸗
nlichen und ſonſtigen Verhält⸗

1 der Bittſteller enthalten und
mit ärztlichen Zeugniſſen ver⸗
ſehen ſein müſſen , wollen binnen
bier Wochen dahier eingereicht
werben. 15497

Mannheim , 3. März 1899 .
Der Stiftungsrath :

v. Pollander .
Kallenberger .

Pergebung von Pflafer⸗
und Sitaßenbauarbeiten .

Nr . 2214 , Unter Aufhebung
der am 31. Januar d. 8 ſtatt⸗
gefundenen Submiſſion wirdſur

Vergebung der im laufenden
Jahre se ührend P
Und Straßenbauarbe iermi
an weiterer Submiſſionstermin
anheraumt . Angebote , welche
nach Einzelpreiſen geſtellt ſein
müſſen , 9 portofrel , verſiegelt
und mit entſprechender Auf⸗
ſchrift verſehen , ſpäteſtens bis

amſtag , 18 . März 1899 ,
Boörm . 10 Uhr

bet unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformulare gegen
Erſtattung der Verpielfältigüngs⸗
koſten in Empfang genommien
werden können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen
Angebote an genanntein Termin
beizuwohnen .

ir jnachen ergebenſt darauf
gufmerkſam , daß nach Eröffnung
der Submiſſion durch den Vor⸗
ſitzenden Angebote nicht mehr
angenommen werden . 15819

e 7. März 1899 .
Tieſbangmt :

Abth . Straßenbau :
Kaſten .

Heu⸗Lieferung .
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir ganz oder getheilt
1000 Ctr . a , laukleehen
lleferbar nach 0 Wahl
franco Compoſtfabrik .

Als Gewicht wird dasjenige
unſerer Fabrlkwaage zu Grunde
gelegt . 15884

Offerten mit Muſter ſind mit
eniſprechender Aufſchrift verſehen
Bis längſtens
Saniſtag , 18 . März J. Js . ,

Bormittags 11 uhr
guf unſerem Büreau im ſtäbt .
Bauhofe , I 2. 5, franco einzu⸗
reſchen , zu welchei Zeltpunkte
bie Eröffnung derſelben in Gegen⸗
wart eiwa erſchienener Sub⸗
mitenten erfolgt .

Angebote treten erſt nach Um⸗
ſtuß von s Tagen , vom Eröff⸗
nuligstage aun gerechnet, uns
gegenlüber außer Kraft.

ufüllungsort iſt Manſheim .
Die Landwirthe der nächſten

Umgebung machen wir beſonders
darduf aüfmerkſam , daß auch
kHeinere Quantltäten Berückſich⸗
tigung finden .

Städt . Abfuhranſtalt
Mannheim ,

Die Verwaltung :
Krebs .

Bekaunknachung .
Wir bringen hleymtt zur öſſent⸗

lchen feeuftniß , daß die ſtädt .ietehalle n Bauhof am
15. I. Pets . geſchloſſen wird .

Mannheini , 1899.
Armenkommiſſion :

9 Hollander .

Stkann

Die obige

Köble
Wn Verkauf von ge⸗

kenggenen Kleidern ,

Schuhe u. Stieſel ꝛc.

derum ſehr viele , welche armuths⸗

Bekauntmachung .
Die Zimmermannsarbeiten

zur Herſtellung eines neuen
Uebungsthurmes für die Berufs⸗
feuerwehr im Bauhof hier ſollen
im Wege des öffentlichen An⸗
gebots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis längſtens
Samſtag , 18. März ds . Is . ,

Vormittags 11 uhr
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt die Angebots⸗
formulare gegen Erſtattung der
Umdruckgebühren in Empfang
genommen werden können .

Mannheim , 11. März 1899.
Hochbauamt .

Uhlmaun . 16033

Bekauntmachung .
ZurVermeidung von Störungen

beim Bezug von Gas und Waſſer
und etwaiger Schäden , machen
wir die verehrlichen Conſumenten
ergebenſt aufmerkſam , daß beim
Eintritt von Froſtwetter die
Gas⸗ und Waſſermeſſer , ſo⸗
wohl als auch die Zuführ⸗
ungen zu denſelben in ge⸗
eigneter Weiſe gegen Froſt

Nalbet und namentlich die
ellerläden während der

Wintermonate geſchloſſen ge⸗
halten werden müſſen . 122

Mannheim , 3. Novbr . 1898.
Die Direetion der

ſtädt . Bas⸗ u. Waſſerwerke .

Bekauntmachung .
Das Verzeichniß der eines

grundbuchmäßigen Eigenthums⸗
nachweiſes entbehrenden Liegen⸗
ſchaften der GemarkungSchries⸗
heim liegt vom 13 . dieſes
Monats an bis mit 13. Juni
1899 in den Dienſträumen der
nterzeichneten Grundbuchbe⸗
hörde zu Jedermanns Einſicht
offen .

Wer Eigenthümer eines im
Grundpbuche nicht eingetragenen
Grundſtücks zu ſein glaubt , wird
aufgefordert , Einſicht von dem
Verzeichniß zu nehmen und ſeine
Eigenthumsanſprüchebeimumts⸗
gericht Mannheim oder bei der
nterzeichneten Grundbuchbe⸗

örde längſtens innerhalb eines
tonats nach Ablauf der oben

bezeichneten Offenlegungsfriſt
anzumelden , widrigenfalls auf
Anordnung des Amtsgerichts
der im Verzeichniß als Eigen⸗
thümer Vermerkte im Gründ⸗
buch als ſolcher eingetragen wird

Schriesheim 11. März 1899.
Die Grundbuchbehörde :

N. Urban .

Bitte ?
Unter unſern diesjährigen

fonfirmanden befinden ſich wie⸗

halber ſich wegen Beſchafſung
ihrer Kleidung an uus gewendet
haben . Um dieſem Anſuchen ent⸗
prechen zu können , bitten wir

die vermöglichen Glieder unſerer
Gemeinde um gütige Mithilfe

—

und erklären es für äußerſt
wünſchenswerth , daß ſie, um

verhüten , ihrezu
Gaben nur üns zur Uebermtt⸗
telung an die Bedürftigen zu⸗
ſenden . 12622

Mannheim , 31. Jannar 1899.
Klrchenrath Greiner .
Dekan Ruckhaber .
Stadtpfarrer Hitzig .

1 Ahles .
Simon ,
von Schöpffer .

Bitte .
Unter unſeren Erſtkom⸗

munikanten iſt eine ſeßr große
Anzahl armer Kinder , denen die
Eltern eine würbige Ausſtattung
für den ſchönſten Tag des Lebeng
nicht zu bieten im Stande ſind .
Um ihrer Noth zu Hilfe kommen
zu können , bitten die Unterzeich⸗
neten um milde Gaben . 15955
J . Bauer , Stadtpfarrer , A 4, 2.
G. Becker , Pfarrer , F 1, 7.
W. Barth , Pfarrer , Neckaroſid .

Bitte .
In unſerer Arbeiter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich beſonders
wieder der Mangel an Joppen ,
Hoſen , warmen Unterjacken
und Unterhoſen , wollenen
Socken u. Hemden , Stiefeln
und Schuhen 1

85
An die

Herren Vertrauensmänner und
Freunde unſeres Vereins richten
wir darum beim Mechſel der

Jahreszeit die herzliche Bitte ,
Sammlungen der gengfinten und
anderer für die Zwecke der An⸗
ſtalt noch brauchbarer Gegen⸗
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Einſendung der geſammel⸗
ten Kleidungsſtücke u ſ. w. wolle
an Heren Hausvgter Wernigk
in Ankenbuck — Station Pebei Frachtgut⸗ und Poſt Dülrr⸗
heim bei Poſtſendungen — er⸗
folgen . Auch die Centkalſammel⸗
ſteſe in Karlsruhe , Sofienſtraße
Nr, 25 iſt zur Empfangnahnte
derartiger Bekleibungsgegenſtände
das ganze Jahr über hereit .
Geldgaben , welche ebenfglls ſehr
willköommen ſind , wollen an
Unſeren Herrn Replvent
Zeuck in Karlsrühe , Soſtenſtr .
25 gütigſt abgeltefert werden .

Karlsruhe , Ende Sept . 1898.

Der Außſchuß des Landesvereins
für Arbeiterkolonien im Groſther⸗

zagthum Baden . 72511

Stenographie .
System : Stolze - schrey .
Pripatunterricht an Damen und

Herren ertheilt gründlich .
Oſſerten sub . O. R. an die

Mauheimer Parkgeſelſchaft.
Einladung zum Abonnemeut .

Das neue Abonnemenk beginnt mit

Samſtag , den 1. April 1899 ,
an welchem Tag die alten Karten ihre Giltigkeit verlieren . Die
Einteittspreiſe ſind :

1 . Abounenten⸗Karten :
a. Eine Einzelkarte M. 12 . —
. Für Familien :

Die erſte Karte „ 12
Die zweite Karte „ . —
Die dritte Karte „ . —
Jede weitere Karte „ . —

Die Aktionäre haben nach 8 9 der Statuten gegen Ablieferung
des Dividendenſcheines pro 1899 Anſpruch :

hei 1 Aktie auf 1 Abonnementskarte
bei 2 Aktien auf 8 Abonnentenkarten hrerbei 3 Aktien auf unbeſchtänkte Zahl Abonne⸗ Fa nilie
mentskarten Pcner

Soweit ein Aktionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten
nimmt , als er Nraft Beſitzes an Aktien zu beanſpruchen hat , ſo
ſind für die zweite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die

ſrumite
Abonnenten feſtgeſetzten Preiſe zu 955 Als zur

Familie gehörig werden betrachtet : DerFamiltenvorſtand , veſſen
Ehefrau , ſeine minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahren ) , ſeine
unverheiratheten Töchter , ſowie die zum Haushalt gehörenden ,
unſelbſtſtändigen Perſonen , ( Dieuſtboten , jedoch nur als Be⸗
gleitung der Herrſchaft oder als Begleitung der Kinder ) Penſionäre
nur inſdweit als dieſelben das 18. Jahr nicht überſchritten haben .

2 . Fremden⸗Karten :
Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden

Beſuch Abonnentenkarten mit einmofatlicher Gültigkeit , auf
Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen . 5

Aktionären ſteht es frei , zu dieſem 5 Dipidendenſcheine

85 Fanhnang e geben , deren jeder zu 8 Fremdenkarten die Be⸗
rechtlgung gibt .

ir bitlen das verehrliche Publikum dringend , die
Aumeldungen jetzt ſchon einreicheſt zu wollen , da ſpätet bei
großem Andrang eine prompte Erledigung unmöglich ſein wird .

Für Neu⸗Abonnenten haben die Karten Per Gültigkeit .

für Glieder

15580 Der Vorſtand .

Inhaber Anton Bergmann ,
Börgmann 2 fſaftand Optiter u. Feinmechaniker .

Planken H 1, 15 . Telephon 929 .

5 Spezialiſt für genau U. bequem fitzende
— Augenglüfer . Brillen von Mk. . 50

an m. pr. Cryſtallgläſern . Operuglüſer
von s Mk, Felbdſtecher von 10 Mk. au.

Stets auf Lager : Felbſtecher von
Cärl Zeiß , Jeng Trisder - Bindele
von Görz, Berlin . Ueber Lehrmittel

Schulen u. Schüler verlange man
pezialpreisliſte . 18095
Werkſtätte für Meuarbeiten

und Neparatuxen .

Auszug aus den Standesregiſtern der Stadt

Ludwigshafen .
März . Verkündete .

1. Karl Wilhelm Auguſt Magnus gen . Max Grohe , Pianiſt u.

Eliſ . Johannette Michel .
„ Farl 95 ., Friederika Ritthaler .
„ Max Alb . Bührle , . ⸗A. u. Ottilie Thun.
5 Keihr , 190 Hemming , Kaufmann u. Marg . Stähler .

Wilhelm Gräber , . ⸗A. u. Anng Weſſermann .
Theodor Karl Wieſer , Kaufm . u. Kath . Philg . Brabender .
Georg Hoffmann , Brück,⸗Schaffner u. Suſ . Marg . Heim .

Louis Friedr . Härtner , Bureaudiener u. Paul . Ehtiſt. Mattes .
Franz Ludwig Eisner , Mllller u. Maria Cvg Feuerſtein .
Phil . Friedrich Krug , Maſch . ⸗Arh. u. Aung Kath . Zimmermann .
„ Gregor Graf , Vorärbeiter u. Maria Spleß ,
„ Emerich Anton Augſten , Architekt u. Eliſabetha Job .
„ Ernſt Paul Klopfer , Schloſſer u. Wilha . Roſa Albert ,

ärz. Getraute :
Ad . Sam Keller , Eiſenhobler mit Kath . Deck.
„ Dito Rich . Hemmaunn , Tüncher mit Ming Dor , Engelmayer .
„Jak . Scheuxer , Schloſſer mit Lina Marg . Weckeſſer .

Ad. Schneider , Mäſchinenführer mit Anna Lawaldk .
Lorenz Jakob , Schloſſer mit Joſa , Hillenbrand .
Peter Aug . Weſnter , Schloſſer mit Karoling Gries .

Faerd Maag , . ⸗A. mit Anng Eliſ . Römmich .
„ Gg . Guſumershelmer , . ⸗A. mit Kath , Wilhg . Hettich

Februar . Geburten .
26. Emil Valent , S. v. Valent , Janz , Schutzmann .
25. Mathilde , T. v. Gg . Konr . Merſcheiv , Former.
27. Johann , S . v. Joh . Beiersdorfet , . ⸗A.
24. Friedr . Wühelni ) S. v, Ludwig Langohr , 118529. Karol . Sofie , T. v. Chriſtian Steffeſis , Schiffer .
27, Victor Emil , S. v. Ludw . Oſt , Kaufmann . 8
27. Elſa Ella , T. v. Bernh . Mark . Pankenin , Färbermeiſter .

N2. Anna Maria , 1
1. Anng Maria , T. v. Phil , fcreuzweg , Maſchinenführer ,
2. Ernſt Arthur , S. v. Sn Stürm , Schreiner .
1. Anng , T. v. Ludw . Schmitt , . ⸗A.
4. Eugen , S. v. Hch. Tavernſer , . ⸗A.
4. Guſtav Adolf , S. v. Gg. Deutſch , Buchbindermeiſter ,
5. Friedrich Hch. S. v. Kärl Borrom , Graf , . ⸗A.
5. Luiſe , T. 5. Och. Bergmeier , Klifer⸗
8. S. v. Friedr . Klee , Kaufmann .
4. Roſa Kleofa , T. v. Vot Höcy , .Al.
6. Emilie Inlie , T. p. Rob . Schultheiß , Prokuriſt .
2. Kath, , F. v. Egidius Satter , . ⸗A.
7. Paula 1 80 T. v. Georg Böhm , Maurer .
5. Elſa Joha . , Wilha. , T. v. Adam

0
8 Werkmeiſter .

2. Haus Otto , S . v. Karl Kohler , Kaufmann .
9.

11005 Fian Adolf , S. v. Franz Wendel , . ⸗A.
1
2
4
5
4
8
7
8
8
7
8
9
9
7

8

T. v. Ludw . Grundhöfer , Locomotſoführer .

liſe Franziskg , T. 9. Aug . Näber , . ⸗A.
Karl , S. v. Adam Lledel , .⸗A.

Jakob , S . v. Jakoh Straub , Schloſſer .
Karl Joſef , S. v. Karl Heſele Vahnagrbeiter⸗
„ Arthur Brund , S. p. Karl Billich , Kaufmann ,
Philtppina , T. p. Pet , Hauck, . ⸗A.
„ Kärola , T. v. Adolf Beſſel , ReſſchchJakob , S . v. Jak . Brechtel, Keſſelſchmied .

Auguſte Carol . , T. v . ig . Karras . Maurer .
„Joſeſine , T. v. Joh , Gg, Schoder , .⸗A.
„Eliſe Wicha , T. v. fakl Eiſinger , Hoteller⸗
„ Außuſt , S. b. Joh . Ad. Kollmer , Zimmermann .
„ Albert Heinrich , S. v. Albert , Buß , Spengler .
Eugenſe Wilha . Eliſe , T. v. Phil . Maſſar , . ⸗A.

6. Friedrich Julius , S , v. Chriſt , Franz Jul Bongardt , Schreiner .
., Gertrude Wilha . T. v. Albert Fallek , Mechaniker .
9. Heinrich, S. 9. Jak , Brunſt , . ⸗A.
8, Friedrich , S. v. Joh. Sambach , . ⸗A.

März . Geſtorbene .
2. Eliſabethg , 1 J . 4 M. alt, T. v. Adam Rohr , Fuhrmann .
8. Chriſtian , gen. Geor Wels, 87 J . alt , Platzimeſſter .

Eliſab . Müller , 34 J . . ,
Peter , 13 J. s M ., S. p.

15
agner , . ⸗A,

„Kcakol . Kräus , 27 F. Ehefr . v. Rart Lufs Rob . Hugo
Werner , Spengler .

Erna , 2 J . 3 M. a, , T. v. Adam Decker , Heizer .
Anton , 9 M, . , S. v. Gg. Rehm , . ⸗A

9. Hans Adolf Rikolgus , 7 M. . , S . v. Anton Baumann ,

oee e

6, Vertha , 1 J. 5 Mi. alt , T. b. Audr . Weber , P . A.
4. Gg. Wendelin Zöller , 80 J . , ohne Geſchäft ,
5. Aa h

76. J . 5 M. . , Wwe. v. Jakob Jotter III . ,
andwirth .

6. Ainglig , 18 J . 5 M. . , T. p. Ludw . Barthelmä , grtoffelhdl .
4, Alois , 1 J . 8 M. . , S. v. Milh . Bernhard , Nagißhner

Marg . , 5 M. . , T. v. Jak . Eltelmann , . ⸗A.
8

6

E
Ehefkr. v. Wel 1

5 F. Heizer ,
., Joh.!

U,,

ν
π

M. Schäfer , Mittelſtr. 84. Erpebition erbeten .

— Volksbibliothek .
Von Ungenannt erhielt der

Verein den Betrag von
50 Mark ,

wofür wir unſern allerverbind⸗
lichſten Dank ausſprechen .
16055 Der Vorſtand .

Turn⸗Verein
Mannheim .

( Gegründet 1840 ) .

Unſere allge⸗
meinen ebungs⸗

ſtunden finden in
der ſtädtiſchen

Turnhalle K 6 ,
2 wie folgt ſtatt :

Montag von 8¼k —9¾ uUhr
Damenabtheilung A.

Dienstag von —7½ Uhr
Damenabtheilung B .

Dienstag v. 8½ —10½ Uhr
Niegen⸗ u. Zöglingsturnen .

Mittwoch v. 8½ —10½ Uhr
Fechten u. Männerkurnen .

Donnerſtag . 8½ —10½Uhr
Niegen⸗ u. Zöglingsturnen .

Freitag von —7½ Uhr
Damenabtheilung .

Freitag von 8½ —9ũ Uhr
Damenabtheilung K.

Samſtag von 8½ — 10½ Uhr
Mäünner⸗ u. Kürturnen .

Anmeldungen zur Auf⸗
nahme in den Verein beliebe
man in der an den
Turnwart oder ſchriftlich an den
Vorſtand gelangen zu laſſen .

Der Vorſtand .
NB. An den Uebungsſtunden

der Damenabtheilungen iſt der
Zutritt zur Halle nur Damen
geſtattet . 11888

D 2, Ia

empftehlt

Chocolade
Marquis
Sarotti
Poter

Maestrani

Suchard

StollwWerk .

Thes Mossmer. - Cacao
Ferner : 12405

Pralines
in

vorzüglichſter Qualität .

Größte Auswahl
von Neuheiten in

Cartons , Bonbonnisren

und Fantasis -Artikel
Alle Arten

Bisquits , Waffeln

Wormſer Bretzeln ꝛc.

Für Geſellſchaften :

Knall - Benbons

Frage und Autwort .

B. Wirth
D 2 , Ia .

Badische Weine
Uiefern garantirt echt 4420

Hobr. Schlagef, Lahr J. B.
NB Man verlange Preisliste !

Fliſche Eier
gus eigeneim Hühnerhof ,
Käferthalerſtraße 15

Telefon Nk. 1067,

Hand⸗Füfe
100 Stückg Mark,
600 „ 8,60 „

500 Stck . M. 18. 50, 1000 Stück
26 Mark . Nachn . , ab hier . 78932
C. Baudorff , Marbürg ( Heſſen )

Durlacherhof⸗
Flaſchen⸗Biet

Tafel⸗Wier
nach Pilſener Art

Duntel Export⸗Bier
à la Münchener

empfiehlt 15019

C . Rascher ,
Morzelstr . 27 u .

Telephon 1368 .

PFatent -
und Muſterſchutz Geſuche , Con⸗
ſtruktionen nach Angabe . Zeich⸗
nuugen u. Beſchreibungen werden

14184
2. St .

9. Roſina Frieda , 4 M. ., T. v. Joh. Hch. Winkler , Gießerm8 J . d ee Jedde zaleh Jes, U.„

Englisch ,
Grammatik , Converſation und
raufmänniſche Coxreſponbdenz er⸗
theilt eine engliſche Dame . Be⸗
dingung mäßig . Gefl . Off. unt .
No. 15716 an die Exped . ds. Bl.

Eine ſtaatlich geprüfte Lehrerin
ertheilt Unterricht in der franz⸗
engl . , ital . u. ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
U. Nachhilfe in der Muſik . 64614
Zu erfr . in der Exped . ds. Bl.

Stolze - Scurey ' sche

Stenographie
MHaschinenschreiben

und Buchführung
( einf , dopp . u. amerik )

jehrt Damene und Herren

Fr . Burckhardt , Mannheim
85 K. 3. 2l .

14587

Unterriecht
im Weißnähen und Sticken
ertheilt 15952

dean A Octe G. B1

Bügelcurs .
Lehrmädchen , welche das

Bügeln gründlich erlernen wollen ,
können unter günſtigen Beding⸗
ungen eintreten . 15321

2519 .

Unterricht
im Bügeln .

Zur gründl . Ausbildung als
I. oder I . Arbeiterin ſowie Pri⸗
vatgebrauch . Anmeldungen für
einen Schnellkurs oder smonat⸗
liche Lehrzeit werden entgegen
genommen 1, 9, 2. Stock .

Putz - Curs
( 10 Mark . )

Zum eigenen Erwerbszweig .
Näh . 3, 4, 2 Tr . 15267

2

Vor 6 Wochen

Hund zugelaufen .
Junger , ſchwarzer , ſchlanker

Piuſcher , ( Männchen ) miit
weißen Flecken auf Kopf und
Bruſt . 2 uholen gegen Ein⸗
rückun sgebü r bei Bsch
Co . , BI, 3 .

Tüchtiger Buchhalter über⸗
nimmt noch Beitragen von

fänseen Cokreſpöndenzen , Bi⸗
lanzfeſtſtellung ꝛc. , zuverläſſig ,
diskret bei mäßigem Honorar .

Ofſerten unter H. No. 14498
an die Expedition dſs . Blattes .

Für ein kleineres Haus am
Juligbuſch ein Verwalter ge⸗
ſucht. Hafenbedienſteter oder
Poliziſt bevorzugt
Offerten unter No. 15918 an

die Expedition dſß . Blattes .
Stühle werden gut u. billig

Poſttaiſen dieſelben können geg.
oſtkarten⸗Auis abgeholt werden.

15969 L. Schmidt , T 4, 10.

Hediegenen klaſſiſchen Klavier⸗
unterricht erth . u. Lehrplan des
Wiener Conſerv . Lina Frankl , Kla⸗
vierlehrexin , gepr . u, empf , durch
Herrn Prof . Door am Wiener
Conſervat . Curf . f. Anf . bei, er⸗
mäßigt . Preiſe . O 8, 5, UII. 1884

Franzöſin ſucht kleine Fa⸗
milie , in weſcher ſie gegen Penſion
franzöſiſche Stunden ertheilen u.
im Haushalte mitbalfen könnte
Off . u. ER. B. Nr . 1516 a. d. Expd .

Wer iſt geneigt , am hieſigen
Platze in güter 3 5 ein Sltg
Magazin ( event . auchHinterbau ) ,
das ſich als Packſtube und
Comptoir für eine Liggrren⸗
ſabrik eignet und auf längere
Zeit zu miethen geſucht wird ,
zu baäuen .

Offerten unter Nr . 13475 an
die Erpepition .

Kleidermacherin
mimmt Kunden au im Haus .

A, 22 , 4. Stock . 14812

Für Vereine . ;
Nebenzimmer 30 bis 60 Perſonen

0115 ſeparater Eingang , mit
C Wn zu vergeben .

Friedrichsfelderſtr . 18.

Ein gut 8 8,
beſte Lage Neckaraus , 2ſtöckig mit
Gaupene u. Manſardenwohnung

Haug⸗Derkauf
Ein Haus mit gr. Bier⸗ und

Weln⸗Lökale , eirca 400 Perſonen
faſſend , in beſter Lage der mitt⸗
leren Stadt , auch für Geſchäfts⸗
betrieb paſſend . Rentabilität
beſteht zu %¼ 220,000 Mk. , iſt
Krankheitshalber unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen .

Offert . ünter E. K. Nr . 14808
an die Expeditlon ds . Blattes .

Ein gutgehendes Milch . u.
Flaſchenbiergeſchäft zu ver⸗
kaufen. 15055

Bellenſtraße 5.

Gaſthaus
mit Tanzſaal , Oeconomiege⸗
bäude , an Ecke zweier Straßen
in frequent . Städtchen an der
Bergſtraße wegen Krankheit zu
verkaufen . 15690

Näh , bei W. Gros , Maun⸗
heim , U 6, 27

Zu berkaufen.
„ In einer oſtſchweiz Hauptſtad
iſt eine gut eingerichtete

Badanſtalt
Familienverhältniſſe halber jetz
oder auf Frühjahr zu verkaufeſt ,
Anfragen von Selbſtreflectanten
unter Chiffre D. F . 8838
an Orell Füßli , Annoneen
Zürich, 15824

OIlständiger

Ausverkauf
der noch vorhandenen Lam⸗

pen aller Art , Käfige , Blech⸗
n. larkirte Waaren , Wie⸗
ner Kaffee⸗Maſchiuen und
andere Syſteme , Küchen⸗
geräthe ꝛc. ꝛc.

45
billigſten

Preiſen . Die Laden⸗Ein⸗
richtung iſt verkäuflich .

Schluß 25 . März . 15981

Schenck , 6 2, 12.

Zu berkaufen.
Unſere vollſtänvige hoch⸗

elegante , faſt neue 15227

Laden⸗Einrichtung,
beſtehend in :

1 Ladentheke , Reale , 3
große Spiegel⸗Schränke ,
6 dazu 98 1 Meſſing⸗
Wandarme , 2 hochelegaute
fünfarmige Meſſing⸗Vilſtre
für jeden Salon paſſend ,
Vorſenſter⸗Beleuchtung
( Meſſingrohr , 20 Anuer⸗
brenner ) , 8 Vorfenſter⸗
abſchlüſſe (ca. 20 m Länge ) ,
für jedes Comptoir geeignet,
1 Uhr , eine Parthie Cliches,
1Stoffſchauſteller 1Pult ,

Gobrüder Labandter
1 , I , Gckladen .

Verkauf .
218 qm Boden mit einſtöckigem
Seitenbau , gewölbtem Keller u.
Gaupen , Front 10 m füt ſchönen
Vorderbau . Günſt . Bedingung ,
Näh . 18. Ouerſtr . 49. 15006

Pfaff⸗Nähmaſchine , bereits noch
neu , für Schneider oder Tapezier ;
ein Maſchinen⸗Geſtell für Damie
bill . z. verk. E 3, 8, 4. St. 15489
2 Bettl m. Noſt,1 Spiegelſchraut
Nertitow , Oiogn 16 h ff, Sptegel,
1 1 Waſchkom . , 1 Nachttiſch
m. Marmorpl , bill zu verkaufen .

9 6, 2, parterre kechts . 15188

Eſnne grune Pelnichegartifſt ,
verſch . Schränke , 1 Commobe ,
preiswürdig zu verkaufen .
15487 97 , 11, 1 Stiege hoch.
— — — — —

Eine Parthie

Hahulatur
zu verkaufen .

Näheres im Verlag .
r

Fahrtad Sürkopp ) 90
zu

Große Merzelſtraße 27 a, part .
Parquetböden werdeſt ge⸗
wichſt und abgehobelt 11478
MRampmaier , I 3, 15 , 4. St .

Ankauf
Mehrere gut erhaltene

eiſerne Waſſerbrunnen zu
kaufen geſucht . 15837
Jyſeph Römig , Schmiedemſtr . ,

Edingen ,
Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 6, 24. 47854
BFFFCCCc

Die hüchſten Preiſe
für Alteiſen , Metalſe , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
Lälle ꝛc. zahlt nholt ſelbſtab teens

Sigmund Kuhn , F 8, l7 .

Getragene Kleider
ti .

5 1 0 2 202 5 1910

Vebrauchtes , aber ſehr güt
erhaltenes

Tourenrad
Aciedes 11 0 zu verkauſen ,

Näheres im Verlag, 15767

Ein gut erhaltenes

Pneumatie⸗Nad
( Preis 70 Mk. ) ſof. zu verkaufen .

Räheres im Verlag. 14427

Opel⸗Straßenvenner , gut

erſ billig zu verk.
Näheres im Verlag . 1505

Alte Geige ,
ÜUber 150 Jahre alt , wunder⸗
ſchönen Ton , Preis M. 400, Av .
15903 Gontardpl . 7, 4. St .

Fianino
non Schwechten u. ein Mar⸗
monium billig zu verkaufen .* I 8 . 16022

KraukheitshalberHianinos Hilli zu ver⸗
kaufen , N , 8, K. „ 18481

zu verk. Näh . im Verlag . 15480

T
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4 1612¹ J . Demmer , ' hafen .

5

4,3 reine Raſſe , zu verkaufen .
Näh. U 3, 16, Wirthſch. 14585
in kreuer wachfamer Bof⸗

hund , 1 Jahr alt, ein gut er⸗
haltener amerik . Ofen , eine
Hängelampe und noch Ver⸗
ſchiedenes weg Mangel an
Platz 15949

Näh . E I , 10. 3. Stock.

dentliches M
Geſucht 60

52 250 Palches f
bürgerlich lochen kann,

158
klei⸗

—

tagsüber ſore geß908

ſucht zum baldigen Einteltt einen

Manneim , I4 . März . Weneral⸗Anzeiges . 55
Din ſehr zuf echalteneß Iin head Junge Faün baß Per⸗

ſofort billig zu ver⸗ rückenmacher⸗ 4 Nüfen. K 1, 2, 2. Skock. 13978 erlernen . J . 1 N
Friſeur , 0 3 , 15 . 18852

Rinos , Biolinen , Zithern ,
allebilliger ab mit Ga nt.

egen längeter Krankheft

1 gebe I . Analität Pia⸗

Ein Coupes ,
ſehr leicht u. gut
erhalten , bill zu

verkaufen oder
vertauſchen .

Stigler , Wagenbauer ,Q 7 2.

Für Metzger
geeigneter Eiskaſten zu verkf .

F. Houben , H 10, 16, Hof,
15942 jetzt Werftſtraße 29.

Schlagende Nachtigall / üder⸗
wintert , zu verkaufen . 15901

5 , 10 , 3. Stock .

EHHumnde
2 dänuiſche Doggen ( junge )

ſowie eine alts iſt zu verkauſen .
Max Nolli , Kaufmann ,

Hockeuheim , 15699

Fox . - Terrier

leiſtungsfähigeEine

ſucht einen

kei Bauunternehnern gut
eing führten 15446

Wertreter
für fertige Thüren und

Feuſter geg. hohe Probiſton .
Offert . unt . Nr . 15446

an die Expedition ds . Bl .

Fleißige

Arbeiterinnen

5
und Jungen

finden bei hohem Lohn dauerude
Beſchäftigung . 15958

eremigte Holz⸗Induſtrie
Frankenthal ( Pfalzzz .

Tüchtige Roc⸗ und

Cailleuarheiteriunen
eſucht. 15996

Wertheimer - Dreyfus ,
Hleidermacherinnen .

Tücht . Arbelterinnen und Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht . 13854

8 , 14 , 8. Stock .
Erſte Taillen⸗ u. Nockar⸗

beiterin , ſowie einige Lehr⸗
mädchen ſofort geſuche 15753

e n
es , D 2, 1.

Ein tüchtiges immermäd⸗
chen mit guten Zeugniſſen geg.
hohen 5 aufs Ziel .72, 17Ta , 2. Stock. 15951

Ein braves Mädchen auf 1 .
Aprfl geſ. D 7, 19 part . 15996

neren Haäushal t.
Näheres im Verlag ,

Eln ſolides Mäßdchen , welches
gut bürgerlich kochen kann , wird
auf k. April geſucht. 15911

Näheres im Verlag .
Ein braves flelß . Mädchen für

Hausarbeit geſucht . 16015
M 4, 9 , 2. Stock ,

Mädchen , das gülr bürgerlſch
kochen kann , Hausarbelt über⸗

auf 1. Aprll geſucht .
1584 „ 1 , 2. Stock .

Tuchiged ſolides Mädchen ,
das ſelbſt , kochen, hügeln , etwas
nähen und Hausarbeſt verrichten
kann , 1 . Zlel gelucht. 15506

I , 12 , 5 Treppen.„Mdchel b. bürgerl . U.
usarb . verf . a. 1. April geſ. 18687

aberkern , Beilſtr. 26 ( E g, 28) .
Mäbdcheſt können das Kleider⸗

machen erl . O 3, 8, 2. St . 18759
Gut Fen en jeder

Art finden gute Stellen hier und
auswärts . 14592

Frau Kurz , PE 4 6.
Sof Mädchen ſind . ſof u aufs
Ziel gute Stellen . 14595

Fr . Schuſter , G 6, 3.

Eine Frau

16019

15443
1, ,8, 5. Stocz .

Ein 7 Wain die Le 10geſucht gegen 5 Bezahlung
Ich. Dübernell , Spengler 91
I Allateur , D 5, 10 . 14736

Lehrling
findet unter günſtigen Be⸗
dingungen Aufnahme in mei⸗
nem 1 1 15088

Jacob Fulda II .
Inh . WIIis , Fulda ,

Garn⸗,Kurz⸗&Strumpfwaaren
en gros .

Eine hieſige We

ehrling
mit ſchöner Handſchrift . 15085

Zu in derExped .dd. Bl.
Ein orEin ordenlſcher Innge gegeInnge ge

ſofortige Vergütung in Fee
Niach Jean Lotter , Labeg2

Ordtl⸗ Spengler⸗ u. Jnſtal⸗
latiouslehrling guf Oſter 1. geſ
Meerfeldſtraße 18 Alndenh ). 10446

Ein brauer Zunge
welcher Luſt hat , die Etuis⸗
fabrikation für Gold⸗ u. Silber⸗
waaren , ſowie Buchbinderei zu
erlernen , wird bei ſof. Bezahlung
angenommen . 15003

Wilh . Grüner , 9 8, 19.

Drdeultlſcher Junge kann die

Schreinerei
erlernen . R 3 , 15b . 14488

Lehrling gefucht .
D . Müller Büchpruckerei,

＋ 6, 28 . 15715

Ein Lehrling mit guten Schul⸗
keuntniſſen findet zu Oſtern in
unſ . Geſchäft gegen ſofort . Ver⸗
gütung Aufnahme . 15726

M. Rose Comp . ,
O 8 , I .

Lackirer⸗Lehrling geſucht .
Georg Weger , Lacklrer und
Schriftenmaler G 7, 48, Sackg, 15708

rdentlicher Junge
25

die
Lehre Nane

77870
Jander ,

Gravir⸗ und Ciſelir⸗Anſtalt ,
P 2, 14 Mannheim P 2, 14.

Eine hieſige Großhandlung
ſucht einen 79505

Lehrling
Sohn, guter Familie , Gbülſt mit
der Bexrechtigung zum Einj
Freiw . Eintritt ſofork od. ſpäter
Offerten unter No. 79505 an die
Erxpedition ds. Bl.

Wir ſuchen auf Oſtern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . 15937

KHahn d Goldmann ,
Eiſenhandtung .

für

Frühjahr Sommer
14502

Anzug-, Hosen - araletotStoffen

sind 1

nar &« Knaben
n unübertroffener Auswahl eingetroffen bei

0. Noss Naclfolger
6 . ( Inh . : F . J . Stetter ) RIn Markt .

1 5 5 1 kfl. Aim. , Küche u. Böckſtraße ( HA 10 , 281 e zu verm . 15898 I 6, 13 Zubeh . 3 v. 15289
Fibchl Wohnung , 3 Ziln. un

7 ſchöner geräumiger ubehbt per Ausgang Mai zu
U 3. 23 Keller 815 8184ʃ3 E 5, 6 3 Zim . Küche und verm . Näh . daſelbſt 2. 15238

Fabrikraum ,
ſchön , trocken ,
fläche mit 21½

zu ermiethen.

Zubehör au kl. ruh . zu
vern . Näh . 2. Stock⸗ 15855

N halb 2. St ( auch f.5,27 ( Büreau) 3. v. 15692

. 7, 33

Eichelsheimerſtr .82/5Zim .
u. Küche ſof zu v. Näh. 2 St . 15255

Frſedeſchsfelverſtr. 2.
Stock , 3 Zimmer ünd Küche zu

15494

130 [ ] Meter Bodeu⸗
epferd. Electromotor

parterre , 2 ſchöne
Offerten werden erbeten unter Part⸗ Zim , Küche 177¹ 7

8,8 . Mo. lös an die Expe⸗ und Zubehör mit Abſchluß an I. 5118 ＋
dition dieſes Blattes . ruh . Faake biz 15. u l 1.

it Tichsring
Kleinerer ſchön gelegener ] Mai zu verm . Näh . II. St . 1574 ( Parkſtraße 12 )

Gaärten in der Nähe der Kafſers⸗ Ein getheilter 3.
hütte zu verpachten . Näheres 6 7, 37 Stock , 3 Zimmer , eleg . Wohnungen ,
N4 ,9, zwiſchen 12 u. 2 Uhr . 48045 ſüche nebſt Zubehör an ruhige je 7 Zim . , Bad 25 .
D 6, 6 ( Hlogowski ) mit wei⸗
teren Räumen 1. Juni z. v.

Ladeſt oder Burean ] Leuke ſofort zu vermlethen .
18757 NMiäheres 2. Stock .

1 ſetzt Jun⸗ buſchſtr . 3,
6 8, 6

per April od . ſpät , beziehb .
zu vermiethen 108568

＋ *

Lehrling .
Ich für mein Coloutal⸗

waaren⸗ Delicateſſen⸗ Geſchäft
einen 0 jungen Mann in
die Lehre, Koſt üü. Logis im Hauſe .

Georg Dietz ,
15998 am Markt .
Ein braver Junge kaſn die
Buchbinderei 80 15815

Adam Roll , & 2 , .

Tehrling
geſucht .

In ein Heſer Speditions⸗ u.
Schifffahrts⸗Geſchäft wird auf
Oſtern ein jaunger Mann mit
güter Schulbildung gegen ſo⸗
fortige Bergütung in die kauf⸗
männiſche Lehre geſucht .

Selbſtgeſchrieb . Offert . bittet
man unter Chiff . F. K. Nr. 15808
in der Expedition dieſes Blattes
niederzulegen .

Tier energiſcher Fauf⸗
mann geſetzten Alters , ſucht

Stellung als Comptolriſt oder
Magazinier . Off. unter E. No.
15886 au die Exped ds. Bl.
Eiln Fränleln , gewandt im
Verkehr mit beſſerem Publikum ;
ſucht in feinem Laden Stelle als

Volontärin .
Eintritt jederzeit , Anerbietungen
unter Chiffre F . K. 41006
an Rudolf Moſſe , Karlsruhe
erbeten . 15890

8 der deutſchen
Fraßz öſin , 5

Sprache nicht1 ſucht Ste ung 0Kindern .
Näheres E 7, 20 , 6. S
Stelle als Verkäuferin in

feinem Handſchuhgeſchäft von
einem Fräulein , 20 Jahre glt ,
geſucht . Offerten unker E . H.
4107 an Rudolf Moſſe ,

erbeten . 15281

Fiünlein ſucht 2 leeres
Aim in einem Vdohs. Nähe vom

Bahnhof , Waſſerthurm , Takterſall
od. Ring bis 1. od. 15. Aprtl .

Off . u No 15723 an die Exped .
Gefücht per 1. Juli von

kleiner Familie ( Mutter und
erwachſ . Sohn ) Wohnung von
4 Zimmern in ganz ruhigem

aſiſe .0
Off , mit Preis unt . Nr . 15748

au die Expedition dſs . Blattes .

I .
Mitte der 4 Zim

ſtät
mer mit Zubeh , Werk⸗

te für einen Küfer
0

mit emaße geſucht . O
Mit Preisangabea d. Erh . 19

Woehnan 5 Zimmer , Kſiche

Waa Aabebö zu ingeſteOfſerten mit Uner
Nr . 15948 an die Exped ,d. Bl .

Eſne Wohnung bön 5 Afniher
Zubehör per 1. Mal in der

Naht der Heldelbergerſtraße zu
miethen geſucht . Ie 555Nr. 16023 an die

U7. 204 W
F4 , 15 Magaßfn m Buüreau

7 Y auch als Werkſtatt

geeign .zu v. Näh , 2. St . 14929
Finterh, 2. St , eine

F5 9 , 8 Fele mſt od.
ohne Wohnung zu verm . 14810

47 , 22
J

großer Keller per

Näheres F 6, 408.
Junt zu vm, 15145

6 7. 22
Aſtöck. ellesMagazin

15145

mit 4
dag

erböden u,
ein gloßer Keller, 155 ganzen

Schpeiuerlehrling 1891 Ver⸗
gütung geſucht , K 8, 18, 16692 odßial12 elN . zu vermiethen .

Näheres D 7, 8 abgeſchl Wohn . 3 Zim , 55

F 3
aben fiit auſtoß . 2 Küche Ul. Zubehör für ſol. zu ver⸗ 81- 4a 5 8

5 ( im zu v. 28110 mielden . Näh im Laden. 16010
Fff en
1 6 nebſt

raum per 1.
Näh Rheinh

Mengevei m
Offekten unter Nr. 14673 an

die Exped . d

Fittualſen . und Spezerelgeſchäft
mit Wohnr
zu vekmiethen.

Näheres i

elngerichteter Laden
3 Zim , und Lager⸗
Abeil ev. ſpitg. z. v.

Auſerſtr . 55,2. St 510
inſt Einrichtung z. v.

6 8. 200 Wo ung er
u Küche zu vermiethen . 15250

H J, 1
2. St . , Jwei Zimmer ,
eins auf die Brreiteſtr .

gehend , an 1 od. 2 kühige Leute
zu vermlethen .

f1 7. 34

5

2. Stock , 3 Iim, . ,

zu vermiethen .

beim Friedrichsring
Neubau , feinſte Lage , ſechs
Zimmer , Bad , Veranda ,
Erker und Zubehör , der
Nenzeit eniſprechend einge⸗
vichtet , per 1. Juni zu verm . ,
ebendaſelbſt 2 Sonterrain⸗
Mäume für Burean geeianet .

Näheres 8 8 , 7, 3. Stock .

5. Stock ,

8. Bl.

ing in guter Lage
15790

un der Exped . ds. Bl.

Er . Wallſtadtſtr . 50 , helle
Werkſtatt ev
terre⸗ - Wohnu

ſellche mit Zubeh .
15545

1 8. 4 Ringſtraße , 3 Zim⸗
mer , Küche nebſt

Bapchzr 10 vermien 15892
ſchöne Zimmer mit Balkon

755 1. April zu verm . 14991
Gontardſtr . 15, 2 Zimmer ]

mit ſchöner Par⸗
ng zu verm . 14281

Magazin
größeren Keller auf 1. April zu
vermiethen .

I8 . 14 Stock , 2 ſchöne
Zimmer mit großer

Küche zu vermiethen . 12412
Näh . L II , 2 , 8. Stock .

4J 1. 17
ein leeres Zimmer

mit Bureau eventl . und Küche zu vermtietheſt .
auch Laden mit Näheres 2. Stock

Gasta dplah
14614
St . , 4

Zim . u.19592
Näh bei Eith , E K.

227 zu verm . 14798 Küche per 1. Maf zu v. 13959
Große Merzelſtraße 27a 2 Zimmer u. Rüche4 nontardstrasse NVr. 8

parterre , in der e J 3, 18 zu verm . 15894 zwei eleg Hochparterre mit je 6

mi oter 0 u Woßnung 50 K U 1 part , 5 Zimmer . Zimmer , Küche und Badez nebſt3 8 9 5
e 5br

5 Rülche u. Zubehör Varten und ein eleg. 2. u. 4. St .
per April z. verm . Näh .G7, 20, II. mit ſe 6 Zim. , Küche u.

N
1

15 25 29
tuürichtung event au

gekei zu vermiethen

K 1 12
8. St , 7 Zimmer , billig zu vermiethen . 124—¶2

I1s , Küche u. Zubehör AMontardstr . 4 .
per Jult zu vermiethen . 10858

Näheres O 7, 20, 11. 3. Etage 5 Zimmer , Badezimmer
Spezerei⸗ 1. Bil 1 55 und Zubehör zu verm 146931 gl FF

12970 an euhige Leuke zu verm . 15887 ſchöne Jimmer nebſt Küche auf
Näh .I 8, 20, Hulladen . ofort an ruhige Leute zu e 308088

4 8,16 , 1 Treppe , niſelhen .
31¹ K 2, 18

2
5 15 Näh Kaiſerring 48 ,2. St .

8 55 Näh . Wirthſchaft . 14028 Louisenring 43 ,. ele Stockk ＋ St. nfg. Wohnung von 2 immer u.
15 Vaden zu vermieth . K 3. 10

„ „ Sk Aünks Ein] Küche zu verm . 11579ʃ
04 . 13 leeres Zimmer m9 4, 16 . 15768—

Keller ſofort zu verm 15505 Langſtr . 31, Waldhof , Par⸗

Breite Strasse .
Geräumiger Laden ntit Maga⸗
zin auf 1. April d.

terre geeignet als Laden oder
Bureau , bis 15. April zu ver⸗
miethen . 160185

Langftraße Ain , Necarpſſdt ,
neben der Neckarapotheke , 2. St . ,
4 Zimmer mit Balkon und
Zubehör , freie auf den

K3. 17 IZimenmKüche

1. 5 , ur . Laden 153
19 Mingſte , 8 Jint .K 4. 13 Küche u. Zubehöt

per 1. Junt zu verm . 15039

K 4, 163
1 Zimmer zu verm .
Näh . part 154586

5
755

verm .

in

3. Selte

10 Ciage1*Nene 15
immer nebſt

1

8055 Ir 1551. April zu verm .
Näheres

1830

Kaiſerring 9, part .
Seckenheimerſtr . 38a , 5.

St kechts,i ſch . mbl .
Zim . zu verm 14778I5 . 5

N 3
= ſchön möblirtes

N3,9 Zimmer ſoforb
vermiethen . 15780

Stock , 1 leeres Zimmer bis 1. ee
April zu vermiethen . 14754 0 4 9 großes ,

Seckenheimerſte 5858 5 3 möbl . Zimmer pe

Zimmer , 2 Stock , bis 1. April] b. Apell zuvermiethen . 18800

zu vermiethen . 14758 p. 4, 1.
2. Tr. 1 möbl . Aim.

Seckenhelmerſtraße 355 , u verm 1113

2 U. 8 Zim . u. Küche an ruhige 4 99 ein möbt⸗ BeeLeute zu vermiethen . 14932 „ u verm . 16439

Seckenheimerſtraßſe R9 . 55 , 75 —
5. Sk kechts. Ein

2. Skock, 2 ſchöne Zimmer mit möbl . Zimmer mit
Zubehör an beſſere Leute per 1. 2 Betten zu vermiethen . 14993
April zu vermiethen . 15368

97
*

4b
5 Tr. hübſch inhl .

Secken eimerſtr .56. 5. St. , 65 Zim . m. ſch. Ausſ .
2 Zim . und üche auf 1.
zu verm .

April
Näh . 2. Stock . 15392

Schwetzingerſtr .
laden , 1
Balkon ,

20 , Eck⸗
ſchöne Wohnung mit

3. Stock , 4 Zimmer ,
Magdzim . , Küche u. Keller pr. 1.
Juni zu vermiethen . 15125

Tatterfaſſſtr . Nr . 37 nächſt
dem Wa
Zimmer
April zu
Näheres

ſſerthürm , Belletage , 6
mit Zubehör auf 15
vermiethen . 11439

A. Bender , N 4, 12, III.

Tulla
und Zubehöt , S

Näheres 4.

ſtr . 13, 5. St . , 3 Zim .
outerrain zu v.

Stock . 15178

Große Wallſtadtſtr . 27 , 2
Wohnungen mit 2 Zimmer und

Küche zu vermiethen . 15593

Elega ute Wohnungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter ,
Friedrichsing 14. 10403

Ele g . 2 . Stock
6 Zimmer , Badezimmer u. Zu⸗
behör , Mitte der Stadt , per
1. April zu vermiethen .

Näheres bei
＋ I , 3 .Agent ,

Emil Klein ,
14415

Schöne gbgefchlocſente!Woſ⸗
nungen ,
Küche , nach der S

Zimmer undje 2
Straße gehend ,

zu vermiethen per 15. März od.
1. April .

Näh
ſtraße 55,

14735
im Neubau , Traitteur

oder P4 , 12, 4. Stock
bei Weſt erman u.

Schöne freundl . Parterre⸗
Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vermiethen .
2 Stkock.

Näh Böckſtr . 10,
( H 10, 28) . 15330

zchöne8
Zim .

Apell zu
Näheres E 5 , 8 , parterre .
Parterrewohnung ,4

Woſnung , 2. Stock ,6
mit Zubehör , per 15.

vermiethen . 15479

Zin
Küche und Zubehör zu verffieth

Näheres G 8, 14, jetzt Jung⸗
buſchſtraße 19, parterke. 15941

Eine ſehr ſchöne Wohnung

me ,
2

och.
Treppen

lt 5 Zimmern . Bade⸗
dimmer und allem Zubehör per
gleich oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres
frage unter Nr.

auf ſchathce An⸗
15940 an die

Expedition dieſes Blattes .

Kl ines Jabrikayweſen
mit —10pferd . Dampfkraft und
Waſſerleitungsanſchluß z ver⸗
miethen . 15709

Näheres in der Expedition .

t
B2 . 10

1Tfan mbl . Zimmer
an ſolid . Herrn zu

14167
A St mbl .emit

Penſ zu v. 15053

. 2, 19
2 einfach mbl .
einandergeh .

in⸗
Zim .

mit an 2 junge Kaufl , auf
15266 Näheres Q 85 2. St . Marktiplatz per 1. Mal od. früher ] 1. April zu vermiethen . 15528

12 45 Wert
U.

Küche 50 zu vermiethen . 15136] Wurſtlerei Schneider .
5etzgerei ſof. 3. v . Näh. . St. 1525 „ zu verm. 7 N 4 St , einf , möbl .

1
58

L 1 11 Zimmer u. Füche Neubau I 75 21 Zim . 115
en 1 4, 1 an ruh . Leute zu Lameyſtraße 11, 2. Stog , 7 1 Er. Unks Iſchön

nehſt Wohng zu verin , vermiethen . 15202 Himmer , ſecger gd ſonſt. 8. 19 möbl . Zim . ſof. od.
Näh. U 2, 2, 2 Trepp. 15717 1Gaſſpenwohn , 2 8. Zubeh. , auf Munſch miſt April zu vermiethen . 15448

ängelegtem Garten , per ſofort

Wirthſchaften
L 6. 7

7
U. Küche zu v. 14953

I. 13 5
I. St . , 6 Zimmer ,
Küche . Mädchenz .

oder gater zu verm . 14280

Türkeutiousfäh ge Zäpfler
größere und
ſchaften zu vergeben .

Näheres Stern , L 2, 6, 2. St .

und Zubehör per 1. Juni zu v.
Anch. 02720 . 2 . R
55 13. 6

der 4. St . , 6 Zim. ,
Küche , Speiſekam .

und Keller bis 1. April zu verm .

J Lameyſtr. )
5. Stock , s event . 4 Zimmer u.
Kllche , abgeſchloſſen , Hroße helle
Mäume , per 1 Aprtl au ruhige

kleinere gute Wirth⸗
15845

Naäberes daſelbſt . 11309 beſſere Familie zu weren
[ Burtan

Näheres bei
LId - 12

f e

Aacet Wulfug .L 6 27

43577
parkstrasse 4 U. Ib

zu verm . 1142
1. ſchöne Wohn, ,

part. , —4 Zim, .f. L 15,1 Zim . , Badz. , Nüche
2 Burkau ; 5. 15131 u. Zubeh . p. 1. April zu verm .

. 3,7
rain ,

Blireallf u. große helle
Räume mit Souter⸗

Heeignet für jedes Geſchäft .
Joh . Schmidt , L 18, 24 III. 14889

Näheres part. 15144

arterrewohn . zu v.
NA, 14 f 2. Stock . 15810 e Wohnungen von

5 Zimmern , Badezimmer ,
Nüche nebſt Speiſek . und

64 . 14
April reſp . Mea zu verm . 1 %
1 Tr hoch,

02. . Paradeplatz
ſämmtlichem Zubehör

170
ver⸗

miethen . 788086
Näh . Frlebrichsring No. 36

parterre .

parterre , ſb. U. N. per

Vorderhaus . 16044

01, „ misthen per l.

Aprit oder sofort . Dasselbe

2. Stock , 10 Zimmer , nebſt
Zudehör bis 15. AuguſeN55zu

Näheres bei genie
Franz , im Laden .

Bureau zu ver -
Mheinauſtr .20, LindenBindenh ß. J.

u. Küche p. 1. April z. v. Na

Nenn 2 30 Vorder⸗
besteht aus 8 grossen u. aus , ., 3. und 4. Stock , je

g o Zimmer und Kü e, b. Glock
einem kl . Zimmer . 14829

. , 1 Zim an geldel 2 Zim . 2 Zim . u.

68 . 8
Bureau

15 05,. A 2 Perſ. zu b. 15887 Kache zu verm . Daſelbſt eine

g 2, 11
an 2 ſol,

Einelnandergehende
gut möbl . Zimmer

Herken z. verm . 14666

65 . 1 1 Tr 7 guf möbl .
Zimmer , iſteinander⸗

gehend ſofort an 2 zu
vermiethen .

1 21/2
1 3. 4

16612
22 5. S Teluf mbl .

1. Str geh . J v. gosz

67 . 1 Sk. . , . , 1 ſch. mbl .
Gckſim zu v. 15904

H4 . 4
oder 2 Herren zu verm .

3, Sk. , 1 möbl . Zim .
bis lö. März an 1

14922

H 5.
I möbl , Zim .

. 14945
3 Tr. ,

a 1on 2Hrn

U 4, 13
ſofort zu

J. Slock , ein chon
möbl . Zimmer per

ver miethen. 15018

18,19
Penſton

5 Tr . gut möbl .
bis 1. April ev. 10

5
verm . 1540

＋19 . 22 einfach möl
. zu verm 14771

an ſol . Hrn . per 1. Aprilz v. 79604

R 4 9 Frdl . möbl. Zimmer
JY mit od ohne Penſion

an ſol . Fräul . zu verm 15891

R 5 6
einf . möl⸗ Par

) Zim. zu vern

82 . 2 ock. Ein ſchön
925 möbl. Zimmer auſ dig

Straße gehend , Auf 1. April zu
vermiethen . 15701

5 3. Slock, liuks, möbl .
83 . 1

Zim . zu verm . 14887

84 . 18 . , 1 g. möl , J .

1 zu v 15283

13• 10
16 .

1 eundl .
U 6,4 4 % Zim .
Zubeh . z. v. Näh. 2. St . 15463

Angartenſtr . 31, möblittes
Part . ⸗Zimmer zu verm.

15442

Bahnhofplaß J, 2 Tri ſchön
möbl . Zimmer mit freier Aus⸗
ſicht zu vermiethen 15688

Beilſtraße 25 , 2 Stock , ibl .
Zim . ſofort zu verm . 14820

1 gutFrledrichsring 405möbl . Balkonzim . , 1. Etage , bei
guter , kinderloſer Fam lie an ge⸗
bildeten Herrn zu verm . 15322

Friedrichsring 46 , 3 Tr. ,
ſchön möbl . Zimmer mit guter
Peuſtou ſofort zu verm . 15519

Friedrichsfelderſir 6, 3. Ot .
mbl . Zim . ſof, zu verm . 14772

Jungbuſchſt : aße 3, 4. Sk:
ſchön nibbl . April
billig zu vermiethen . 15080

Laugſtr . 12, 2. St . lks. ein
gut mbl . Zim . zu verm . 16012

roße Merzelſtraße 7
nächſt dem Bismarckplatz , 5
möbl . Parterrezimmer mit ſep.
Eing . ſofort zu verm . 15008

Meerfeldſtr . 11,3 St rechts ,
gut mbl. Zimmer mit ſepar .
Eingang ſof. zu verm 14797

Meepfeldſtr . ?26 , part . , 1 gut
möbl . Zim . an1 ! 3. v. 14571

Tatterfallſtr . 10 , ＋. St , ſch .
mbl . Wohn⸗ und S chlafzim . int
freier Ausſicht a. d. Bismarckpl .
bis 18 März od. ſpe v. 15088.

zalterſallſt ve h .
ein fein möbl. Zim, per 15. März
ab zu 15954

Gr . Wallſtadtſtr . 52 , 3. St . .
gut mbl . Zim. , nach dem Hofe
gehend, zu verm . 15710

Werderſtraße 0 , 2 . Stock ,

gut möbl .Zim. z. verm . 15081

Fein möblirtes Wohn⸗yn⸗ und
Sch lafzimmer im 2. Stock mit
Balkon , an —2 Herren zu ver⸗
miethen . 18489

Näh . Seckenheimerſtr . 60, 11

Ein hübſch möbl . Zimmer bis
1. oder 15 vermiethen .

Näh . T 8 , 34 . 2. St . 14658

Schön möblirtes Zimmer
mit hübſcher Ausſicht , am Bahn⸗
hof zu vermiethen . 14734

Näheres imVerlag .
Gut möbfl , Part . ⸗Zim⸗

oder ohne Penſton zu verm .
Näheres 3, 8 . 15712

Salasfelen
F 5. 9 Eigane 0 1

1L 12 , 12 3. St . eBeſſere Schla
ſtelle zu vermiethen . 15502

Zim mit

1891

P3 . 21 St . , 1 güte Schlaf⸗
ſtelle zu verm , 15729

R7 3
4. St . x. ſch. freundl .

5 Schlafſt . z. v. 15680

U 2
Eine gute Schlaſfſtelle

„ 1 ſogl. zu verm 5924
Rheindammſtr . 50 , part . ,

gute Schlafſt ſof zu v. 15211

3. St . , einige Herren
finden bürgerl . Mit⸗

15054

E 2, 415 6 Stoa . Guten
9 Mittags⸗u Abend⸗

tiſch ſüt beſſere Herren . 14686

52,10
tags⸗ und Abendtiſch .

11 . 175 18 findet e. anſt .
güt imöbl, Z. ey

. Penſton u.ee
J7 . 6f àA1 Stock ein gut möbl

Zimmer zu vm 15146

Näh. 4. 15256 Werkſtatt zu vermiethen . 8. Stock , mbbl .
2288187Vorderhs , 05 1 Näheres zu

755
J Aturter mit oder

II 2, 4 8 Zim . als Büreal
2

Acgeſchloſſen
Kiſtner , parterre . 76950 [ ohne Penſion zu verm . 15925

zu vermiethen . 11570 Mheindammſtr . 10 , Neban, 53 2. Stock , 1 möbl .1 P. 4. 12 Wonſun 3
nächſt der Audendofübelführung K 3. 23 Zimmer mit ſep.

G e zun Büreauzwecken einge⸗
chtete Parterre Ränme

pr . 1. Mai ＋Näheres N

Zu 5

. 37J1
Debnt

Zimmer und
Näheres 4. Stock .

0 4 7
J. S 7

„ Küche und
zu vermiethen .

2.S ,
0 7, 13 Kammer , 10Zubehör per 1, April ob. früher
zu perm , Näh , part, 15406

81 . , TT

9elegante Wohnung , 2. Stock , 8
Zimmer , Badezimmer ꝛe. nach

Ausſicht in ſchöne Gärten ,
vf. oder 1 6 zu verm .

805 Meerfeld raße 18, part
ee 40 , 1 Woh⸗

aaen mit Abſchluß

ag is 1. April z. v. tö12

Heinauftraße 5 , brel
Bimmer und Küche zu verm .

Zubehor , zu verm .
1548

vermiethen .
„ 4 . 10862

bermiethen
9. St ,
und

immer ,

1
13780

im 255
Zimmer

Zubs 855

63310
ureau geeignet , peroder

oder Septen
NMäheresNäheres parterre .

D 5,5

an zn 2 auf
Juni zu verm . Näh⸗ 15541

Aipeenr0 51 en
enn, 2 . 8 Zimmer mit Bal

— —
00 7 zc fof, 5d.

71 zu verm . 1
der 2. Si , im u.
Zubeh . 1 5. 14798

imnter
Inwalt

—leere
für Arzt ,

Näheres 1 Treppe . 14762

Kofengarfenffr 7

55 155 ſchöne 1 ſiertadzimmer un bfor
oder päterzu 1 5

Näheres ſm 3. Stos ,

iber zu verniiet
16

.
Zimhiag ib zu beem. 4

Eingang

K4 . 23
zu vermiethen . 14895

4. Stock . Möbl .

12115
J. v. 16024

61 . 4. 85 möbl . Zimmer
part . zu verm. 15269

L 4 , 8
Pa terrzimmer , fein möbl . ,
ſofort oder 15 . März zu
vermiethen . 15269

zu verm 14934

IL10 , 4. St , 1möbl. Zſm.
zu derm . 16640

F4. , II e t
F4 . 21

4. St , anſt . jg . Leute in
Koſtu Logis geſ . 18888

II 8 , 10 , 4. Stock , 2 ord . Arb.
erhalten Koſt u. Logis. 14858

2. Sk. , Noſt und
K 2, 33 Leg 0g

NJg. 24 Treppe , guten
bürgerlichen Mit⸗

tags und Abendtiſch⸗ 13620

81 15 1 Tr. , anſt . J. Mann
„ 10 find . Koſt u Log. 15858

0 Guter bürgerlicher
1L 3. 23 Mittag⸗ und
Abendtiſch in u. außer Abonne⸗ment zu haben . 16414

Nn gut bürgerl Mftags iſc
können noch 1 od 2 Herren thell⸗
nehmen . Näh im Verl . 14865

Noch einige Herren zu gufem
bürgerl⸗ 17 u. 8 ſſen
geſucht . F 2, 5157

In beſſ iſr . Töff. —3 18.
aufl . 71 Mittags⸗ u. Abenbtiſch
erhalt , Näh. im Verlag , lösor
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Genctal⸗Anzeiger .

Juljus Ittmann
21 , 1 . Mannheim . 21 , 1 .

Billigste , streng reelle und aufmerksame Bedienung .

Jeder

15908 findet in meinem

Waaren &Möberbredihaus
alle Artikel für Haug⸗ d Familienbedarf.

Herren - Anzüge
ünglings - Anzüge

Knaben - Anzüge

—

Manufactur - Waaren

Kleiderstoffe

Baumwollwaaren

Teppiche , Gardinen

Frauen - Jackets

Mädchen - Jackets

Kragen , Capes ,
Costumes , Blousen

Möbel , Betten

Polsterwaaren

Spiegel , Uhren

Hüte , Schirme , Stiefel

Kinderbetten ,
Kinderwagen ,

dann kaufen S

Aulagen .
26 . 20 .

Waſſer⸗Heilanſtalt
Kurhaus

Hofheim
Im

een,
13986

15
nie Umtadung unter anlis

2 4

H 75 34 .

Telephon 942 .

Aannenbierverſandt
Mannheim .

H 7, 34 . H 7 , 34 .
Da in letzter Zeit vielf fach Mißbrauch vorge⸗

kommen iſt , daß die Kannen in der Haushaltung
gebraucht werden , ſo erſuche ich meine geehrten Ab⸗
nehmer die leeren Kannen ſofort erenarengebenzZurückbehalten , ſowie Nachfüllen derKannen wird
gekichtlich verfolgt .

Zugleich empfehle ich mein ff. Stoff Speyerer⸗
Brauhaus , hell , wie dunkel à 25 Pfg. ;Münchener
à 40 . Pfg . ; Kulmbacher 45 Pfg. ; Pilfner à 45
Pfg, ; Erlanger , hell und dunfel 4 40 Pfg . Geſell⸗
ſchafken und Vereine erhalten Rabatt .

Sämmitliche Biere werden auch in
geben . Achtungsvol

Jean Wagner .
Wiederverkänſer werden geſucht .

156986

äſſern abge⸗

Su ! !

Ohne Bindemittel ! —

in Bund von 7080 Stück zu beziehen von

Carl Schilling , Maunheim , Haumſtraße 9.

Sägeſpähn⸗Briquettes .
Bestes Feuerungsmaterial !

Mühskohlen , Aſchenrückſtand
Braunkohlen ,
Sägeſpähn⸗Briaueltes , Aſchenrückſtand 0,379 %

Wiederverkäufer geſucht !

Neul !

HKein sSchwefelgeruch !

15277

Haustelegraph
und

Reparaturen

baff Gordt,
R 3 , 2 R 3 , 2 .

Telephontuf 664 .

Celephon⸗Auſtalt
Neu - Anfagen , sowie

werden prompt und billigſt ausgeführt .

4011 ] 1

Ceneral - Anzeiger
für Nürnberg⸗Fürth .

Korreſpondenk von und für Heulſchland
geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Nürnberg - Fürth ,
unparteiiſch und unabhängig , erſcheint täglich — außer

Sonntag — in 8 bis 20 Seiten .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations⸗

Organ von über 200 Juſtiz . , Militär⸗ , Forſt⸗, Poſt . , Bahn⸗
und Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen .

Der General⸗Anz eiger f
8 Nürnberg⸗Fürth bietet täglich

reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen
der Erde , ee aus dem engeren Vaterlande ,
als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Inſertions Organ
Auflage ca . 36000 Exemplare ,

in Nürnberg⸗Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . 1 85 Bekanntmächungenjeder Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth 5 ſeiner großen Ver⸗

breltung den größten zu erwartenden Erfolg erhöffen.
Inſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile ,

bel Wiederholung wird Rabakt gewährt .
Beilagen (einfache Blätter ) werden für die Stadt⸗

auflage mit 60 Mk. , für die Geſammtauflage mit 95 Mk.
herechnet. 15883

—

Abonnements Ifür das

„ UDK “
farbig miustelrtes Witzblatt ,
„ Deutsche Lesehalle “
illustrirte Sonntagsbeilage ,

Hauswirthschaft .

„Quartal
werden angenommen von allen Poſtanſtalten Deutſchlands auf das jetzt

ca . 65 000 Abonnenten
zählende und demnach die größte Verbreitung aller liberalen Zeitungen
großen Stils im In⸗ und Auslande beſitzende , durch Reichhaltigleit und
ſorgſältige Sichtung des Inhalts ſich auszeichnende , täglich
in einer Morgen⸗ und Abend⸗Ausgabe , auch Montags erſcheinende

Verlinerkagebl

5 M. 25 Pf .

„ Der
feuilletonistisches Beiblatt ,

„ Technische Rundschau “
illustrirte Fachzeitschrift

Mittheilungen über Pandwirthschaft , Gartenbau und

Im Roman⸗Feuilleton erſcheint ein neuer hochintereſſanter Roman von

Richard Vess : „Sigurd Eckdal ' s Braut “
der , nach Form und Inhalt originell , die fortreißende Darſtellungskraft
des Verfaſſers zeigt und das Leſepublikum in hohem Grade feſſeln wird .
Ausführliche Parlamentsberichte erſcheinen in einer beſonderen dritten
Ausgabe , die , noch mit den Nachtzügen verſandt , am Morgen des nächſt⸗
folgenden Tages den Abonnenten zugeht . — Probenummern gratis

und franks von der Berlin SW.

Mannheim , 1 4. Mär⸗

zweimal

Wollen 8
in der

Donaueſchingerlotterie
Ziehung , 17. März .

Gewinne M. 30000 . — W
beſtehend in ca . 50

Pferden aꝛc.

oder lotterie .

Ziehung , 23 . Mär
Gewinne M 860 7

Porton.

Liste
25

Plg.

10000 u . f. f.

Hebelſtraße 15 , Karlsruhe i . B.

zu 10 Pf . bis 100 M. zu 20 Pfg .

Sie gewinnen ?
15 II . Bad . Roth - F⸗Geld⸗

. — baar

00 M. 20000 ; 3

Sie je ein Loos à Mk. . — oder 11 St . zu Mk. 20 . —
in der Hanptagentur Dar1 Götz , Lederhandlung ,

Sicherſtes und billigſtes Beſtellmittel iſt bis 5 M.
12221

Geſang⸗ und Gebetbücher
proteſt . und kathol .

empfiehlt in reichſter Auswahl 18085

WWilh . Richter ,
OI , 7 , Breitestrasse .

Das

Schuhlager
gegenüber der

empfiehlt :

MHannbeim

J3 , 3
Synagoge

Speeialität in Herrenſtiefel .
Alle ſonſtige

ſtreug feſten Preiſen .
Berkauf gegen Caſſe .

Aufmerkſame reelle Bedienung .

5B . Qu tram ( Frl . )
früher Geſchäftsf . i. d. Filiale Neher .

SSee
Zur gefl. Beachtung.

Die Romane

„ wie es endele ,
„Das Gcheimniß des Ceſtaments“,
ſind fertiggeſtellt und erſuchen wir die verehrl .

Abonnenten dieſelben nur gegen Vorzeigen des
Scheines in unſerer Expedition gefl . in Empfang
zu nehmen .

Hochachtungsvollſt

bedition deß „Senernl⸗Auztizers “,
WMannheimer Journal .

Nur heſſere Schuhwaaren.
en Schuhwaaren zu äußerſt billigen ,

11 755

„ SScoeeeee

Comptoir G 8 , 12

Telephon 779

TSSer :
Neckarhafen : Neckatvorlandstrasse Nr. 90,

Binnonhafon : Kurzes Beckan,
liefert :

Alle Sorten

Brenn - Materialien

Achr. Tohninkel &
Telephon 779 .

79462

zu billigsten Tagespreisen und in nur Ia . Qualitäten franco an' s
Haus oder in den Keller .

Specialitat :

Nusscoaks für alle leizsysteme .

Aechte belgische Anthracit .

krsclassgd
Cualftätsmarke .

Karl Kircher& 60,
MANNEHEIM ,
Laden , O 6 , 6 .

Vlotter Schnurrbart !
Franz. Haar-

und Bart -
17 7ſchnellſt. mittel

Erlang .ein ſt
Haar - und Bart⸗
twuchſes, u. i. all.

Sae 1N
Hante d. viele

nk⸗u. Anerken;
nungsſchr . bew.

Effolg garant.
u. . —nebſt Gebrauchs⸗

anwelſung u. arantieſch . Verſ. discr. pr,
Nachn. od. Einſ d. Betr. ( a .1. Briefm . all.

Fänder ) . Allein echt zu bezielzen durch

Farfümeriefahr . F. . A. Meyer .
Hamburg - Borgfelde

12159

— — —

2 Planos , Flügel u,Möbel
werden von Rir wie neu po⸗
lirt u. ewichſt . Reparaturen
aller Art ünter Garantie
Solide Arbeit , 115Preiſe .

Herm . Engl
Schreiner , G1,10/11 Dihs.

Polirer hieſi er
Pianoforte⸗Handlungen .

E Große 5

Betten 12 Mk .
m. rothem , grau⸗rothem
oder weiß⸗rothem Julet
und gereinigten neuen Federn

1 e und
ſſen ) .

Ju beſſerer Aus ae Mk. 20 —desgleich . 1½ 1 äfrig ; „
0 2= ſchläfrig „ 25. —

Verſand bei 1 VerPackung
gegen Nachnahme Rückſendung

oder Umtauſch geſtattet .

E Weißenberg ,
erlin No. , Landsbergerstr . 38.

Preisliſte gratis u. franko .

12381

Pianinos ,
bewährtes Fabrikat , mit dräl⸗
tigem Klang und ſchöner Aus⸗

ättung werden
0 billigen

1 9, 81, beſorg 73729
art . ⸗Wohnung ,

In trument dür
5woſelbet e

eit
7

a.

Ur

B0
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